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Ehrlich. Effizient. Sicher. 

 

Dr. Ulrich Mitzlaff verlässt die KZVK 

Der Aufsichtsrat hat dem Wunsch von Dr. Ulrich Mitzlaff entsprochen, seinen Vertrag als 

Vorsitzender des Vorstands der KZVK zu beenden und das Unternehmen zu verlassen.  

 

Köln, 12.09.2022. Der Vorsitzende des Vorstands der KZVK, Dr. Ulrich Mitzlaff, hat den Auf-

sichtsrat um die vorzeitige Beendigung seines noch bis 2026 laufenden Vertrags zum 31. De-

zember 2022 gebeten. Der Aufsichtsrat hat seinem Wunsch in seiner Sitzung am 8. September 

2022 entsprochen.  

 

„Mit großem Bedauern kommen wir der Bitte von Dr. Ulrich Mitzlaff um die Mandatsabgabe 

nach. Im Namen des Aufsichtsrats spreche ich ihm unseren Dank für die sehr gute, vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit und Anerkennung für seine Verdienste um die KZVK aus. Als Vor-

standsvorsitzender hat er die KZVK in den vergangenen Jahren gemeinsam mit dem Vor-

standsteam strategisch neu ausgerichtet und maßgeblich geprägt. Unter seiner Führung be-

wältigte die KZVK zahlreiche wegweisende Veränderungen und entwickelte sich zur starken 

Partnerin in der Zusatzversorgung für die Einrichtungen der katholischen Kirche. Träger und 

Beschäftigte in Kirche und Caritas können sich heute mehr denn je auf die KZVK verlassen“, so 

der stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende Stephan Schwär. „Insbesondere mit der Adjus-

tierung des Finanzierungssystems, der Neuausrichtung der freiwilligen Versicherung „Mehr-

Wert“ und seinem Engagement für eine neue Kommunikations- und Führungskultur hat Dr. 

Ulrich Mitzlaff die KZVK erfolgreich weiterentwickelt.“ 

 

Dr. Ulrich Mitzlaff war zum 1. April 2017 vom Aufsichtsrat der KZVK in das seinerzeit neu ge-

schaffene Amt als Vorstandsvorsitzender der KZVK berufen worden. Im kommenden Jahr wird 

er nun neue Aufgaben in der Versicherungsbranche wahrnehmen. 

 

 

Über die KZVK 

Die Kirchliche Zusatzversorgungskasse des Verbandes der Diözesen Deutschlands (KZVK) 

wurde 1976 als Anstalt öffentlichen Rechts in Köln gegründet. Sie hat die Aufgabe, eine be-

triebliche Alters-, Erwerbsminderungs- und Hinterbliebenenversorgung für die Beschäftigten 
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des katholisch-kirchlichen und karitativen Dienstes sicherzustellen. Die Kasse ist heute Part-

nerin von 5.300 beteiligten Arbeitgebern und betreut rund 1,4 Millionen Versicherte sowie 

209.000 Rentnerinnen und Rentner.  

 

 

Kontakt 

Christine Busch Kirchliche Zusatzversorgungskasse   

Tel: 0221 2031-357   des Verbandes der Diözesen Deutschlands  

Christine.Busch@kzvk.de   Am Römerturm 8  

www.kzvk.de   50667 Köln  

 

 


